
Vorsicht mit Knallkörpern: Es
wird schnell ein Fall für den
Staatsanwalt
Vorsicht  in  dieser  Nacht  mit  Knallkörpern:  Aus  einem
Silvesterspaß  kann  schnell  ein  Fall  für  den  Staatsanwalt
werden. Das wissen jetzt zwei 14 und 16 Jahre alte Mädchen,
die  vor  dem  Dortmunder  Hauptbahnhof  von  der  Bundespolizei
festgenommen wurden.

Die beiden Dortmunderinnen hantierten auf dem Vorplatz des
Hauptbahnhofs  mit  Feuerwerkskörpern,  entzündeten  sie  und
bewarfen  damit  eine  Personengruppe,  die  gerade  den
Hauptbahnhof verließ. Die Reisenden konnten den explodierenden
Knallkörpern nur durch spontanes Wegspringen entgehen. Nach
Zeugenaussagen sollen die beiden 14 und 16 jährigen Mädchen
zuvor  schon  im  Bereich  der  Freitreppe,  gegenüber  dem
Hauptbahnhof, Passanten mit Feuerwerkskörpern beworfen haben.

Bundespolizisten  nahmen  die  beiden  Dortmunderinnen  in
Gewahrsam und brachten sie zur Wache. Dort wurde bei einer
Überprüfung  der  16-Jährigen  eine  geringe  Menge  Marihuana
sichergestellt.

Nach telefonischer Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten
wurden die beiden „Feuerwerkerinnen“ mit einem Platzverweis
für den Hauptbahnhof entlassen.

Es  wurde  ein  Ermittlungsverfahren  wegen  versuchter
gefährlicher Körperverletzung sowie ein Bußgeldverfahren wegen
Verstoßes gegen das Sprengstoffgesetz eingeleitet.
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